
Smooth Jazz in heaven II  

 
Erneut exklusives Dinner Listening über dem 
Lichtermeer der Hauptstadt 

 

  

Nach erfolgreichem Einstand über den Dächern der Hauptstadt wird

Smooth Jazz Berlin auch seine kommenden Dinner Listenings im 19.

Stock des Axel-Springer-Hochhauses zelebrieren. Der einzigartige

Ausblick auf das abendliche Lichtermeer reicht vom Gendarmenmarkt

bis zum Potsdamer Platz. Nächster Termin: Mittwoch, 30. März. 

Special Guest des Abends ist die Jazz-Interpretin Ricarda Ulm. Ricky

Martin, Yvonne Catterfeld, Jocelyn B. Smith - die Referenzen der

gebürtigen Berlinerin sind erstklassig. Auch TV-Produktionen,

darunter Regina Zieglers „Die Tochter“, lieh sie bereits ihre Stimme.

Begleitet wird Ricarda Ulm vom Smooth Jazz Berlin-Project.  

Das Vier-Gänge-Menü des Abends verspricht ebenfalls exklusive

Genüsse: Carpaccio von Wildlachs und Seeteufel in Limonen-Oliven-

Marinade an Safrangelee und Passe-Pierre-Algen,

Kerbelschaumsüppchen mit Spinat-Serano-Röllchen, Tranchen von

der Perlhuhnbrust im Strudelblatt mit Steinpilzpolenta und grünen

Spargelspitzen und zum Dessert Mille Feuilles von Mocca-Mascarpone

und Waldbeeren. 

Einlass: 19:30 Uhr, Axel-Springer-Passage, Markgrafenstraße 19a.

Karten für 85 Euro (inkl. Menü und Begrüßungscocktail) gibt es via

www.smoothjazz-berlin.de oder telefonisch unter 030/27593446.

Passendes Motto dieses - im wahrsten Sinne des Wortes -

herausragenden Erlebnisses: „Smooth Jazz in heaven“.  

Übrigens, wer vorher erst das Smooth Jazz Berlin-Feeling testen

möchte: Jeden Donnerstag von 17:00-20:00 Uhr gibt es in der

„Mittelbar“ der Axel-Springer-Passage die „Smooth Jazz Berlin-

Lounge“ - mit Cocktails, Fingerfood und Livemusik. Der Eintritt ist

frei.  

Die Dinner Listenings von Smooth Jazz Berlin finden jeden letzten

Mittwoch im Monat statt. 

 
 

 
SMOOTH JAZZ BERLIN ist
Deutschlands erste Adresse in Sachen
Smooth Jazz. Das Internet-Portal mit
Konzert-Reihe ist die Adaption eines
erfolgreichen amerikanischen Vorbilds.
Smooth Jazz, in den U.S.A. eine
Musikrichtung mit Millionenpublikum,
entdecken auch hierzulande immer mehr
Chartverweigerer für sich. Smooth Jazz
wird, z. B. im Gegensatz zum normalen
Jazz, nicht durch harte Beats
unterbrochen. Smooth ist nur, was
fließend klingt. Prominente Künstler sind
z. B. Sting, Sade, Nora Jones, Jocelyn B.
Smith und George Benson. Smooth Jazz
hört man nicht, man lebt ihn. Die
Liebhaber der „weichen Musik“ sind
umfassende Genießer. Sie pflegen einen
Lebensstil, zu dem neben den ruhigen
Klängen auch ein guter Wein, Whiskey
oder die richtige Zigarre gehören kann.
Deshalb holt Smooth Jazz Berlin die
Musik auch aus dem Äther - auf die
Bühne und bietet kleine Konzerte in
exklusivem Ambiente, mit kulinarischem
Anspruch; passend zum Claim des
Portals „More than music“. 
 
 
SMOOTH JAZZ BERLIN-PROJECT:
Das internationale Ensemble wurde
eigens von den Smooth Jazz Berlin-
Köpfen zusammengestellt. Die Musiker,
allesamt preisgekrönte Künstler,
verfügen über umfassende Erfahrung,
der zahlreiche Größen der Musik- und
Medien-Welt vertrauen - von Santana,
über Tom Jones und Jocelyn B. Smith,
bis hin zu Steven Spielberg. 
 
 

 WEITERE INFOS / TERMINE: 
 
http://www.smoothjazz-berlin.de 
 
 

 PRESSE-KONTAKT: 
 
SCOOPCOM! // Philip Militz 
Hattinger Str. 10-12 
58332 Schwelm 
 
Tel. +49.2336.8707.50 
Mobil +49.178.355.8969 
militz@scoopcom.de 
 
Motive & Logos senden wir Ihnen gerne 
in pressetauglicher Auflösung zu. 

 


